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Vorwort 

Dieses Dokument EN 81-80:2003 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 10 „Aufzüge, Fahrtreppen und Fahr-
steige“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung ei-
nes identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2004, und etwaige entgegenstehende nationale Normen 
müssen bis Juni 2004 zurückgezogen werden. 

Vorschriften hinsichtlich der Erhöhung der Sicherheit bestehender Aufzüge sind von Mitgliedstaat zu Mitgliedstaat 
unterschiedlich und wurden bisher weder auf internationaler noch auf europäischer Ebene vereinheitlicht. 

Als Teil des europäischen Harmonisierungsprozesses hat CEN/CENELEC ein Arbeitsprogramm zur Erstellung 
einer Reihe von Sicherheitsnormen für Maschinen und Aufzüge aufgelegt. Diese Norm nimmt sowohl die EN 292, 
Teile 1 und 2 und die meisten Normen der EN 81-Normenreihe in Bezug (siehe Abschnitt 2) und wendet diese 
auch an. 

Diese Norm ist Teil der EN 81-Normenreihe „Sicherheitsregeln für die Konstruktion und den Einbau von Aufzü-
gen“. Dies ist die erste Ausgabe dieser Norm. 

Die Anhänge A und B sind informativ. 

Dieses Dokument enthält Literaturhinweise. 
Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Län-
der gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, 
Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, 
Schweiz, Slowakei, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn und Vereinigtes Königreich. 




